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Schüler und Schülerinnen der 7. Klasse beim Drachenschießen

Wir diskutieren Michaeli. Im Ceres. Leider kenne ich mich 
zu wenig aus. Da sind nur Eindrücke und Gefühle. MEIN 
Blick darauf. Ich erläutere bedeutungsschwanger, dass 
ich die michaelische Geste mehr in seinen Händen wahr-
nehme – ohne Schwert. Für mich macht er ein Angebot 
an uns: „Sieh her! Ergreife das Licht oder die Dunkelheit. 
Du hast die Wahl!“ Wozu also das Schwert?! 

„Das Schwert ist doch auf vielen Abbildungen“, höre ich 
einen sagen. Ein anderer: „Es ist wie bei den Samurai. Er 
stellt sich vor seinen Herrn, um ihn zu schützen…“. Eine 
Dritte: „Das Schwert zerstört die Dunkelheit in der wir 
den Schatz, das Licht, bergen.“ Das Schwert! Der Schatz!

Ich denke nach. Über Schwerter. Kulturen. Kraft, Mut, 
Schätze. Ich frage mich: Wie oft greife ich nicht nach dem 
Schatz in meinem Inneren? Wie oft denke ich: Mir fehlt 
die Kraft das Schwert zu führen! Wie oft hätte ich gerne, 
dass Michael den „Job“ für mich übernimmt, sich vor 
mich stellt? Dann müsste ICH nicht immer wählen!

In dem Moment ist es da! Das Schwert. In meinem Inneren. 
Ich richte mich auf, bereit zu wählen, für mein Licht zu 
kämpfen….

Sagt die Frau hinter mir angespannt: „Haben Sie schon 
gewählt?! Kaffee meine ich?!“ Bevor ich antworte, höre 
ich eine ruhige Stimme: „Frau Lohner nimmt den Kaffee 
immer schwarz“. Danke Michael! 
								      
			�    Julia Lohner

Wir vom Blickpunkt wünschen allen eine wundervolle 
Michaeli-Zeit. Dass die Lehrer*innen und Eltern an 
unserer Schule schon seit so vielen Jahren Mutproben, 
den Drachenschuss, das Anfertigen von Pfeil und Bogen, 
das Zielen und Treffen üben und das Korn bergen um es 
dann wieder auszusäen, organisieren und begleiten, ist 
einfach großartig! 
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Zur Frage: Warum das Michaeli- Fest zu den wichtigsten 
Festen an der Waldorfschule gehört:
Das Michaeli-Fest steht sinnbildlich für unseren Versuch, 
das Gute in uns zu suchen und es zu kultivieren. 
Dies setzt jedoch voraus, dass wir NEIN sagen können 
und auf Distanz gehen können; wir müssen uns vom 
Bösen trennen (mit Michaels Schwert), ent-scheiden, 
ur-teilen.
Der Drache ist hierfür ein Wahrbild: So abscheulich 
dieses Wesen sich verhält, gilt es, es zu bezwingen – zu 
vernichten. 
In der Unterstufe werden hierzu Geschichten des Mutes 
erzählt – ausgestattet mit den Kräften des Heiligen St. 
Michael werden die Erzählfiguren zu  Helden, die keine 
Gefahr scheuen und für Recht und Wahrheit kämpfen. 
In der Mittelstufe verändert sich die Betrachtungsweise: 
Aus der Verbindung mit den Helden in der Geschichte 
wird eine Fragestellung nach der eigenen Position – 
noch eher fühlend als wissend.
„Ich kann - was mich bedroht und belastet- ins Visier 
nehmen und es bezwingen!“ 

– Die 7. Klässler lernen beim Bogenschießen, dass es auf 
die persönliche Willensschulung ankommt – konzentriert 
von den Haarspitzen bis zur Sohle kann der Schuss ins 
Schwarze gelingen!  

„Ich kann, wenn ich mich vollkommen einsetze!“

Ist der Drache dann bezwungen – und geht er in Flam-
men auf – so zeigt sich erneut ein wunderbarer Wandel: 
Nichts ist so böse, dass es nicht auch einen guten Kern 
hat – der Drache hält in seinem Innersten verborgen 
einen Schatz, der nur in seinem Tod / in seiner Verwand-
lung gehoben werden kann: 
Ein Schatzkästchen offenbart sich – darin verborgen die 
Voraussetzung für den Weitergang der Schöpfung –Der 
Drache verschenkt sich also in seinem Letzten, damit 
das Leben weitergehen kann. 
Die 3. Klasse erhält diesen Schatz - sie werden in diesem 
Schuljahr durch die Schöpfungsgeschichte geführt und 
erleben das Wunder der Verwandlung auf ihrem Acker. 

� Ulrike Eisenkopf

in dieser Woche feiern wir St. Michael. Er bringt uns 
die Herbsteszeit. Die Wärme des Sommers weicht. Die 
Tage werden kürzer. Das Leben auf der Erde zieht sich 
zurück. Die Blätter der Bäume verlieren ihr Grün und 
färben sich, bevor sie abfallen. Die Pflanzen hören auf zu 
blühen, die Vögel singen nicht mehr und viele verlassen 
uns auf ihrem Zug nach Süden. Viele Tiere verfallen in 
Winterschlaf.

Jetzt ist der Mensch, jetzt sind wir aufgerufen, uns auf 
uns selbst zu besinnen, unser inneres Licht zu entzünden. 
In der Jahreszeit nimmt die äußere Finsternis zu. Lassen 
wir nicht zu, dass sie sich in unseren Herzen einnistet. 
Wie können wir uns vor ihr schützen, uns stärken? Jeder 
kann es nur für sich selbst! Lasst uns die Sommersonne 
in uns bewahren, sie so wandeln, dass sie in unserem 
Innern als Herzenssonne leuchtet.

Da ist uns St. Michael eine große Hilfe. In dem Michael-
Lied, das wir jetzt gerne singen - und seit Jahrhunderten 
von den Menschen gesungen wird - hören wir seinen 
Anruf:

	� St. Michael, himmlischer Held,
	 Sende deine Kraft und Stärke
	 In unsere Herzen, in unsere Herzen!
	 Banne die Feigheit, stärke den Mut,
	 Tilge die Angst, Gib uns als Schild
	 Die Kraft Deines Wesens!
	 St. Michael, himmlischer Held,
	 Sende Deine Kraft und Stärke
	 In unsere Herzen, in unsere Herzen!

Mit herzlichen Herbstmut-Grüßen,
        Volker Seelbach

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Eltern,
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Der Saal ist für uns reserviert! 
Bitte alle diesen Tag für den Basar einplanen.

Die Basarkreisvertreter*innen informieren ihre 
Klassen über die jeweils geplanten Klassenauf-
gaben und alle Bastelgruppen freuen sich über 
tatkräftige Unterstützung!

Der Basarkreis trifft sich wieder 
am Mittwoch, den 5. Oktober um 19 Uhr 
in der Schulküche

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

Besonders brauchen wir noch: 

- Ideen und Helfer für die Dekoration der Schule, 
- Pflege des Basarraumes,
- für alle Klassen Basarkreisvertreter*innen!

�
Do. 29.09.2022		�   MICHAELI

Fr.  30.09.2022	�  WOW -DAY

Fr.  30.09.2022	 19.00 Uhr / Festsaal  � Tanztheater IMPULS „art and you“

Sa. 08.10.2022	 10.00 Uhr / Festsaal� SCHULFEIER

Sa. 08.10.2022	 19:30 Uhr / Festsaal  � „Cantarte“ Chorkonzert

So. 09.10.2022	 18.00 Uhr / Festsaal  � „Cantarte“ Chorkonzert

Sa. 15.10.2022	 20.00 Uhr / Festsaal  � Theater „Der Diener zweier Herren“

Sa. 22.10.2022	 19.00 Uhr / Festsaal  � Konzert Oratorienchor Wangen

So. 23.10.2022	 17.00 Uhr / Festsaal  � Klavierkonzert Martin Helmchen

Di. 	27.10.2022	 10.30 Uhr / Schulhof� nicole et martin / „Bremer Stadtmusikanten“

Fr. 	 28.10.2022	 10.30 Uhr / Schulhof� nicole et martin / „Wassilissa“

Sa. 	29.10.2022	 17.00 Uhr / Schulhof� nicole et martin / „Wassilissa“

So.  30.10.2022	 17.00 Uhr / Festsaal  � Herbstkonzert der Stadtkapelle Wangen

eMail-Anfragen gerne an eure 
Basarkreisvertreter*innen aus der Klasse oder an 
elbaumann@web.de

Für den Basarkreis
Elvira Baumann-Schenk

P.S.: Wir gehen davon aus, dass die Schule für die 
Veranstaltung offen sein darf, wenngleich die 
Bedingungen zum jetzigen Zeitpunkt nicht 
vollständig klar sind und auch nicht in unserer 
Hand liegen. Wir nehmen es Michaelisch und 
schreiten mutig voran.
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Liebe Schulgemeinschaft, 
 

 
 
Wir haben das Glück, dass „Nicole & Martin“ auf ihrer Tournee auch zu uns nach Wangen 
kommen! 
Nicole und Martin sind ein Schweizer Künstlerpaar, die aus der Dimitri-Schule 
hervorgegangen sind und seit 23 Jahren mit ihrem „weißen Zelt“ und den Wohnwagen durch 
die Welt ziehen und Märchen spielen. Dabei ist „spielen“ viel zu eng gefasst, sie spielen 
Theater, begleiten sich auf unterschiedlichen Instrumenten, singen und führen dabei eine 
akrobatische Choreographie auf, dass wir nur staunen können. Es ist also „mehr als 
Theater“. 
Wer sich ihre Homepage ansehen will: www.nicole-et-martin.ch 
 
Aufführungen für Schulen: 
Donnerstag den 27. Oktober 22 um 10:30 Uhr „Die Bremer Stadtmusikanten“ 
Freitag den 28. Oktober 22 um 10:30 „Wassillissa“ 
 
Öffentliche Aufführungen: 
Samstag den 29. Oktober 22 um 17 Uhr „Wassillissa“ 
Sonntag den 30. Oktober 22 um 11 Uhr „Wassillissa“ 

 
Karten für die öffentlichen Aufführungen gibt es auf der Homepage der Compagnie „Nicole 
& Martin“ unter Tickets, oder eine Stunde vor Beginn der Vorstellung an der Kasse vor dem 
weißen Zelt. 
Wer gerne einmal ein Zirkuszelt mit aufbauen, oder abbauen möchte ist herzlich 
willkommen! Der Aufbau findet am Dienstag den 25. Oktober 22 ab 7:45 Uhr bis etwa 15 Uhr 
statt. Der Abbau direkt nach der letzten Vorstellung. Man kann sich bei mir anmelden, oder 
auch spontan mithelfen, wir brauchen mindestens 10 fleißige Helfer und ich kann Euch 
sagen, es macht sehr viel Spaß! 
In großer Vorfreude auf „Nicole & Martin“! 
Für die Organisation: die Freie Waldorfschule Wangen, Pit Hartmann und  
Für Fragen: Friedrun Sorms Mail: friedrun-sorms@t-online.de oder Tel: 07522-771484 
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Waldorffamilie mit 4 Kindern aus Weiler sucht 
baldmöglichst abgelegenes Haus im Raum Weiler 
Umkreis 25km. Ob zum Kauf, Mietkauf, auf Leibren-
tenbasis mit Wohnrecht. Wir sind für vieles offen.
Da wir über handwerkliches + medizinisches 
Fachwissen verfügen, wäre auch ein gemeinsames 
Leben (jeder in seinem Bereich) mit Versorgung / 
Pflege denkbar.
Für unsere Kleintierhaltung sowie einem Garten 
wäre es toll, wenn Platz vorhanden ist.
Falls es für Sie / oder Ihren Angehörigen/ Be-
kannten interessant klingt, können Sie uns gerne 
anrufen.
 
Familie Martinez  08387/3920255


